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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

DJK Käfertal/Vogelst. III : TTV Leutershausen 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

TTV Leutershausen baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse 
Rhein-Neckar aus

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTV Leutershausen ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar gegen die DJK
Käfertal/Vogelst. III. 170 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Förster /
Nadjafi den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Förster und Becker, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Burkardt / Güldemir beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Becker / Göldner ab dem ersten Ballwechsel. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Ferre-Samon / Schiller bei ihrer 1:3-Niederlage von Förster / Nadjafi dann doch
niedergerungen worden. Chancenlos waren am Nachbartisch Burkardt / Golemac gegen Pfisterer /
Bess nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Daniel Burkardt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Tobias Becker. Arnau Ferre-Samon verlor daraufhin sein Spiel gegen Christian
Förster unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei
Sätzen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Siegbert Schiller Paul Pfisterer in fünf Sätzen. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Tobias Burkardt und Sascha Nadjafi, ehe sich der Gastspieler mit
7:11, 11:7, 11:9, 5:11, 9:11 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Nadjafi mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Emir Güldemir hatte seinen Gegner Patrick Göldner beim klaren 3:0
recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Pavo Golemac konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kurt Bess
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK
Käfertal/Vogelst. III und des TTV Leutershausen. Ohne Satzgewinn für Daniel Burkardt verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Förster. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Arnau Ferre-Samon, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Becker verlor.
Chancenlos war daraufhin Siegbert Schiller gegen Sascha Nadjafi nicht, aber mehr als ein 5:11, 8:
11, 11:7, 5:11 sprang nicht heraus. Mittlerweile stand es damit 4:8. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Tobias Burkardt beim 10:12, 11:4, 11:8, 6:11, 11:7 gegen Paul Pfisterer zu verrichten. Wenig
Chancen ließ Emir Güldemir beim 3:0 seinem Gegner Kurt Bess. Das war ein souveräner Sieg.
Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Pavo Golemac gegen Patrick Göldner nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 5:11, 11:9 nicht verloren. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keine
Chancen hatten hingegen wenig später Burkardt / Güldemir beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Förster / Nadjafi. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Käfertal/Vogelst. III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen SG-SandhofTV Waldh am 14.10.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TTV Leutershausen wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC 1946 Weinheim IV am 06.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst. III

Doppel: Burkardt / Güldemir 1:1, Ferre-Samon / Schiller 0:1, Burkardt / Golemac 0:1 
Einzel: D. Burkardt 0:2, A. Ferre-Samon 0:2, S. Schiller 1:1, T. Burkardt 1:1, E. Güldemir 2:0, P.
Golemac 2:0 

 TTV Leutershausen
Doppel: Förster / Nadjafi 2:0, Becker / Göldner 0:1, Pfisterer / Bess 1:0 
Einzel: C. Förster 2:0, T. Becker 2:0, S. Nadjafi 2:0, P. Pfisterer 0:2, K. Bess 0:2, P. Göldner 0:2


